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# Der Tod deö franzö
'
fishen Kammer-

Präfidcutcn .
Paris , 12. Dez .

Die dreifarbige Fahne, welche über dem Palais
Bourbon weht, wurde heute Vormittag auf Halbmast ge¬
senkt, zum Zeichen, daß das erwartete Ende des
Kammerpräsidenten Burdeau eiugctreten war . In
die gleichzeitig aufgelegten Register trugen nach dem
Präsidenten der Republik, den Minister» und fremden
DiploinLr.'n, die Senatoren, die Spitzel» der Beamten - und
Finanzwelt ihre Namen ei» . Burdeau entstammte einer
Famjtie unbemittelter Seideuweber in Lyon und half bis
zu feinem zehnten Jahre selbst bei der Arbeit mit . In
einer Abendschule lernte der Knabe die Anfänge des
Wissens und war dabei so fleißig und geschickt , dar Be¬
schützer ihm weiterhalfen , bis er als einer der besten Zög¬
linge deS Lyoner Lyceums in die Ecole Normale
8up4rieure „ach PuriS kam . Da brach der deutsch¬
französische Krieg auS, der Normalie » wurve^Soldat
«no kam als Gefangener nach Deutschland . Bei
seiner Rückkehr nahm Burdeau die unterbrochenen
Studien wieder auf, bestand glänzende Prüfuugeu und
widmete sich während einiger Jahre dem Lehramte , bis
er im November 1881 Kabinelschef des Uuterrichlsuiinisters
Paul Bert wurde . Damit begann seine politische .Lauf¬
bahn. Der ehemalige Seiveiiivebergehilfe wurde im
Oktober 1885 zum Abgeordneten seines heimischen Departe¬
ments gewählt und nahm seitdem in der Kammer als
unermüdlicher , intelligeuler Arbeiter eine hervorragende
Stellung ein. Im März 1890 ging er . mit Jules Simon
»ud den zwei andere» französischen Delenirte » zur inter¬
nationale » Arbeiterschutz-Konftrenz , welche Kaiser Wil¬
helm 11. nach Berlin riuberufe » hatte. Als General-
berichterüatter des Budgets arbeitete Burdeau den Ent¬
wurf, betreffend die Erneuerung des Privilegiums der
Bank von Frankreich, aus , das ihm die Anfeindungen zn-
iiryeu sollte , welch« au seinem frühen Tode nicht ganz
unschuldig sein dürften . Im Juli 1892 wurde er
Marineminister , i» welcher Eigenschaft er den General
DoddS bei dem Dahome -Fcldzuge thatkräftig unterslüöte.
Man hatte auch «hu in die Paiiamaskandale und Ber-
dächtignligeu hiueiugezoge», was ihn beivog , im Januar
18SS sein Portefeuille niederzulegen. Am Ende deS
gleiche» Jahres trat er als Finanz mini st er iu das
Kablnet Casimir » Perier, welche» er am 5 . Juli diesen
Jahres als Kammerpräsident ablöste. Die glückliche
Reuteukonversio» , die er bewerkstelligte, wird Burdeau nicht
zuin geringsten Verdienst «»gerechnet werden. Aber was
er auch thun mochte , die Kläffer waren immer da und die
Anschwärzungr» lösten einander ab . Die Berurtl-eilung

UnUv - er Aoirigstairne .
Preisgekrönter Roman von Maria Theresia May .

Nachdruck verboten.
68) (Fortsetzung .)

Krampfhaft preßte sie die zarten Hände zusammen.
Die Farbe kam und ging auf ihren Wangen , iu heftiger
Erregung stieß sie endlich hervor , als Siegfried schwieg :

„Wer sagt Ihnen , daß der Manu Ihnen keine Fabel
erzählt hat, daß er nicht bloß Ihr Mitleid erregen wollte ?
Ar ist arbeitsscheu, ihm gefällt das ungebundene Leben ! "

Siegfried erhob die Hand . „Der Manu hat die
Aahrheit gesprochen, Baronrfle, ich bin überzeugt davon ,
wir von meinem Leben, wenn er auch kein Dokument schwarz
»uf weiß vorzeige» kann. Sie erinnern sich vielleicht noch
tt den Zufall, gnädiges Fräulein , der mich den arme »
litt« Valentin finden ließ, nachdem er durch den Baron
Dalberg mißhandelt worden war. Wenige Tage später
erzählte Valentin mir sein Schicksal und sagte mir, daß
er sich nach Arbeit sehn«, nach solcher , die er verrichten
klkuie," wandt « Siegftled ei«.

„Sie verschafften ihm solche Arbeit ?" ftagte Zella .
„Ja, " entgegnet« der Direktor einfach. „Valentin

schreibt gut und hat ein gewisse« Maß von Bildung. Er
Mt seinen Platz als ein« Art von Koutroleur in der
Dägemühle ganz gnt au»."

„Er ist also nicht mehr ft» der «Ürn WaldHütte?"
•fttiai '

DrumontS zu 3 Monaten Gefängniß und 100 Frks. Buße
änderte daran nichts. Damals erklärte er selbst , nachdem
Waldeck -Rouffeau ihn vertdeidigt hatte, vor den Geschwore¬
nen, nicht auS Groll habe er Drumont geiichllich
verfolgt , sondern damit sein beschmutzter Name öffentlich
rein gewaschen würde und er ihn so, wie er ihm über¬
liefert worden war, seinen Kindern überliefern könne .
Burdeau stirbt an». Er hat die Wittwe seiner Bruders
geheirathet , dessen Sohn adovtirt und dessen Schulde » be¬
zahlt. Ter Ehe sind zwei Kinder entsproffen, die noch
unerzogen sind . Wie verlautet , hat der Fiuauzministsr
PoincarS auf Veranlassung des Präsidenten der Republik
schon einen Gesetzentwurf ausgearbeitet , welcher der Fa¬
milie Burdeau eine Pension von 10,000 FrcS . sichert,
wie dies schon für die Hiuterlaffenen Paul Berts ge-
chehe» war.

Personalnachrichten
aus den, Bereiche de» Ministerin »,» de» Innern .

Verseht wurde« :
Nachueimuut » Schutzmänner beim Amt Karlsruhe in

gleicher Eigenschaft zum Amt Heidelberg !
Schmitt , Heinrich ,
SpieS , P . ter,
Hiasberger , Karl,
Körnung , Ignaz, und
Leingruöer » Fridolin ;

ferner :
Werner , Hermann, Schutzmann beim Amt Baden .

Personalnachrichten
ans de», Bereich des Ministerium » der Justiz ,

des Kultus und Unterrichts,
ßnthove» wurde seines Dienstes :

Wusch » W : lh . , Altnar beim Amtsgericht Schönau, auf An¬
suchen.

Etatmäßig ««gestellt wurde :
chottselig, Joy» nn , » ichletatmütziger Aufseher beim LandeS »

gefängniß Mannheim.
Verseht wurde :

Kestekvacher, Ka >l , Aktuar beim Landgericht Karlsruhe , zum
AmtSgeucdt Schönau.

Ernannt wurden :
Deöatiu , Joses , Hilssaufseberbeim Mäunerzuchthau« Bruchsal

zum nichtetatmähigen Anfieher daselbst,
Arecht, Christian, Hilfsanfjeher beim MäniierzuchthauSBruch¬

sal , zum uichtelalmähigeu Aufseher daselbst.
Perkonalveränderunfien

ln dem Grofth . Gendarmerie -Korps .
V »rs«ht wurde«:

die Gendarmen :
Leitern»« » «, Johann, von Rolli»gen nach Rheinfeldeu,
Weistnger, Christian, von Waldshnt » ach Stockach,
Schmidt, Karl , vo» Konstanz nach Waldsbnt .

„Und Sie brachten den Mail» an eiuen menscheu -
würdigere » Aufenthaltsort?"

„ Ich sagte Ihnen ja . gnädige Baronesse, daß ich
eiuen Koutroleur brauchte," erwiderte Siegfried. „Dies¬
mal folgte ich nur meinem Vortheil , nicht meiner Pflicht ."
setzte er mit leichtem Lächeln hinzu. „ Ich erwarb mir
eine brauchbare Arbeitskraft zu billigen Bedingungen ."

Zella legte eine» Moment die Hand über die Augen.
„Und — uud durch ihu kamen Sie iu den Besitz des

Schmuckes?"
„ Ja , dllrch ihn, " antwortete der Direktor und erzählte

mit uiöglichster Objektivität , auf welche Weise Valentin
von dem beabsichtigten Diebstahl SalbergS uud Louis' er»
fahre » hatte und wie eS ihm gelungen sei, sich selbst des
Schmuckes zu bemächtigen . Zella wurde leichenblaß bei
diese » Miltheiluugen , und Siegfried beeilte sich, dem jungen
Mädchen über den peinlichen Eindruck von Dalbergs Ver¬
brechen hinwegzuhelfeu, indem er rasch auf die seltsamen
Ideen des alten Valentin über das Eigenthnmsrecht zu
sprechen kam und erzählte, wie der Alte doch eingewilligt
habe, den Schmuck seiner Eigeiilhümeriu zurückzustelleu .

Siegfried schilderte hierauf den Gang nach der Höhle
und den Aufenthalt iu derselben so lebbaft, daß Zella die
unheimliche, düstere Szene vor sich zu sehe» glaubte .

„Sie erzählen Märchen, " sagt« Zella halblaut.
»Der alte Reisesack also , den Sie letzten So» , trag trüge»
uud der meine Neugierde erregte, enthielt meinen Schmuck!
Wir find Ihne» große» Dank schuldig, Herr Direktor."

Badische Chronik.
* Keidekterg, 18 . Dez. Herr vr. med. Löher « ist

von der medizinischen Fakultät zu Heidelberg zum Direktor
de« neu begründeten zahnärztlichen Instituts berufen und hat
de« ehrenvolle » Rufe Folge geleistet. Cr tritt mit dem
Sommersemester 1895 iu den Lehrkörper der Heidelberger
llniverfllät .

* Kaßmershei « (A . Mo ' back), 12. Dez . Mit Ende
diese« Monat« wird die hiesige Schfferschul « wieder ihre»
Anfang nehmen . Im vorigen Jahre war der erste Kur« von
8 . der zweite von 7 Schülern besucht. Bon den Schülern
de» zweite » Kurse» wurde» drei mit Prämien aurgezeichnet.

* Stauf ««, 12 . Dez. Bo» zuverlässiger Seite wird
mitgetheilt, daß die Eröffnung der hiesigen Bah »
wahrssteinlich am Donnerstag de» 20 . d. M . stattfiudet . Iu
der dafür event. in Aussicht genomment » Feier wird auch
I . K . H . der Grvßherzog eingelade » werde» und ist die
hierzu uachgesucht« Audienz auf Samstag den 15. d. M.
festgesetzt." Vilki« st<>« 12 . Dez . Die hier in den ketzien Tag«
stattgehabte . Bogel» und Eeflügelaurstrllnng ' war jeden T»g
üderan« zahlreich besucht, nicht nur von vier , sondern auch
au« der »ädern und weiteren Umgebung . Reich beschickt war
die Ausstellung hauptsächlich mit Hüdnern uud Tauben, auch
von Waffergeflügel uud Kanarien waren sehr schöne Stämme
vorhanden. Daß die Hühnerzucht große Frotschritte in «» lerer
Gegend gemacht hat , war für jeden Besucher in die Auge»
fallend. Bon Kaninchen waren über 40 Stück ausgestellt , ein
Beweis, daß deren Zucht auch bei nn« Aufmerksamkeit geschenkt
wird . — Heut« Mittag wurde auf hiesigem Bahnhöfe bei»
Manvveriren von Güterjüge» einem Bremser der Kopf zwilchra
zwei Psufferu zerdrückt,so daß derMami sofort tod » war.
Der Verunglückt« ist au« Ofsendurg.

* Äurtwangeu, 12 . Dez . I » einer kandwirtbsihaft -
lichen Versammlung wurde hier beschlossen , eine Eingabe au
da« Ministerium zu richte» , laut welcher die Gemeinden zu
verpflichten sind, die Waldpflanze » für die Walteigen»
thümer zu beschaffen.

* Weersburg, 12 . Dez. Letzte » Samstag fand im
Saale de« Gaflhof« z»m „ Schtff ' vier ein« Versammlung
debuf« Gründung eine « Sch ul verein « zur tdatkräftigeU
Unterstützung de« Deulschtbum« in Oesterreich- Ungarn statt.
Ziu» Vorsitzenden der zahlreiche » Versammlung wurde Herr
Bürgermeister Ra i ther gewählt. I » d»ldstn » diger,fli,ße„der
Red« sprach Herr Profeffor Bender über da« Ziel und den
Zweck der allerorts iui deutschen Reich« sich bildende» Schul»
vereine ;fHerr Olerauilmauu Groo « von lleberliiigeu sprach i»
lebendigen Farbe» über seine Erlebnisse iu deutfchen Enklaven
im Ausland» speziell iu Tirol ; Herr Seminailehrer Möd »
i » warme» Worten über seine Eindrücke in Oesterreich. Rach
geschehener Aufforderung traten die meiste » der Anwesenden
dem zu gründenden Verein bei, so daß die hiesige Ortsgruppe
beinah« ei» Halde« Hundert Mitglietrc zädtt. In de» Vor¬
stand wurden gewädlt : ak» Vorsitzender Herr Pros . Bender,
als Schriftführer Her , Raihichreider Straß und al» Rechner
Herr Rralledrer Moll. ( Seedote.)

fuhr sie fort uud rickt te iuc Au .c» voll uud ganz auf
Siegftled. „Unsere Schuld wächst mit jede». Tage . Ich
wäre zufrieden , wenn uns das Schicksal Gelegenheit bölt,
diese Schuld znrückzuzablen.

"
„Nur uni einer Verpflichtung ledig zu werden, nicht

wahr ? " fragte Siegfried gelassen . „Seien Sie ruhig,
gnädiges Fräulein , es ist nicht mein Verdienst, wruu ich
zur „rechten Zeit" kam, souderu dar deS Z> falls .

"

„Diese Brinerkuugeu verdiente ich jetzt uicht, Herr
Direkioi," sagte Zella mit bitterem Vorwurf .

Er sah sie an . „Dann bitte ich um Verzeihung.
Wenn Sie sich iu der Tvat gedrängt fübleu, zu beweisen,
daß Sie dankbar sind, so denken Sie an den alten Valentin ;
er hat diese Kleinodien gerettet uud für Sir bewahrt."

Der Direktor stand auf und auch Zella erhob sich.
„ Einer erkannten Wahrheit wiederstreben, gilt al» Recht ein«
schwere Sünde ." sagte sie derb. „Ich werde mich ihrer
nicht schuldig machen, seien Sie drffeu sicher. Diese pracht¬
volle Kass. tte aber, di« statt der wahrscheinlich verdorbene«
alten den S hmnck birgt, dtese ist eiu « eiche,ck vou Jb» c^
Herr Direktor, ein Geschenk , da« ich nicht auuehmen kan«,
noch darf ." — Siegfried lächelte .

„Eiu Geschenk , Baroueffe ? Nein, sie ist nur ei«
Audeukeu au die Zeit, iu der Ihr Schmuck vou de» Geister«
der Berge behütet wurde. Mir aber gestatten Sie, daß
ich die abgenutzt« Kassette, die eiufi die Juwele » barg,
behalte als Eriuueruug a» — mm, au den beutigr»
Weihnachtsabend ." (Forts, folgt.)



Sette 2.
tä , Laugenbrvckrn (A . Bruchsal ) . 10 . Dez . Heute

wurden dk Dnrnchner von hirr durch Feuttlärm vusgeschreckt .
Durch Herabsallen einer brennenden . Latein » von her Scheuer -
böhne « itzüirdete sich daZ - Heu ,

' so daß die Flammen sogleich
au » dein Dache schlugen . Durch sofortige « thatkräftigeS Ei » ,
greifen der Feuerwehr wurde da » Weitergreisen de» ver¬
heerenden Element » verhindert , so daß Nachbargebände, . nur
wenig beschädigt . wurden . Der Eigenthümer der nieder -
gebrannten Scheuer ist versichert ; die weniger Beschädigten
« der nicht . ,

*
Mannheim , 13 . Dez . Der Neckar führt seit heute

früh in feinem oberen Laufe Treibei » , so daß di « Ein¬
stellung der Neckar schifff ahrt erfolgen mußlt .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 13 . Dez .

• S . H . K . der ^ rinz Wilhelm von Nabe « hat
sich, wie hiesige Zeitungen melden , zum Besuch seine » Neffen ,
des eifianfteu Großfürsten Alexis von Rußland , aus kurz«
Zeit nach San Reino begeben .

- » Der Shikharmoni > Ferein eröffnete gestern
Abend im Saal « des Museums vor dicht besetztem Hanse die
Reihe seiner dieswiuterliche » Konzerte mit dem Elias von
Mendelssohn , demjenigen Oratorium , welche » dem Kom¬
ponisten einen Ehrenplatz neben Bach » nd Händel sichert .
Wen » etwa diese Aufführung eine nachträgliche Auffrischung
der Eriiinernng an den Todestag Mendelssohn 's ( 4 . . Novbr .
1847 ) hat sein sollen , so hätte der Zweck kaum in wnrdigerer
Weise erreicht werden können . Die Aufführung war eine in
jeder Hinsicht befriedigende , vielfach sogar glänzende , sie . erhielt
durch ihren ganze » Verlauf ei » festliches Gepräge . Mit großer Be -
geiflernng und gleichmäßiger Frische griff der wohlgeschulte und
sicher geleitete Chor das Werk an , hier dramatisch bewegt mitten
i » die Szene versetzend , dort mit tiefer Empfindung sich znm
feierlich -prächtigen Psalmtone erhebend . Bon ungewöhnlicher
Wirkung waren z . B . die Chöre im 2 . Theile : . Siehe , der
Hüter Israels schläft , noch schlummert nicht ' » nd . Der Herr
ging vorüber ! ' . Zu einer solchen abgeklärten Schönheit
kamen die Philharmoniker wohl noch selten . Mit dem Chore
wetteiferten die vorzüglich gewählten und disponirten Solisten :
Frau Brehm - Fritsch ( Sopran ) , Frl . Friedleiu (Alt ) ,
Herr Rose » derg (Tenor ), Herr Möst ( Baß ) . Sie alle —
alle hatten einen ungemein glücklichen Tag — beherrschte » ihre
Stimmeninallen Nuancen desAuedrucks mitvollendeter Sicherheit
und zeichneten sich nicht in letzter Linie durch eine gute Aus¬
sprache des Textes ans . Insbesondere mHni . MöstvoiiStraß -
burgslaiiddemDirigentenilnvortresfiicherElias - SniigerznrSeite .
Auch des Frls . Zeller , das un .ler andern » in dem wunderbar
schönen Terzelt im 2 . Theil : , „ Hede deine Augen auf zu den
Berge » ' , die Partie der zweiten Sopranistin mnehatte , sei
hier rühmend gedacht . Die Leistungen des Hosorchester » waren ,
wie nicht anders zu erwarten , künstlerisch vollendete . Die
Leitung der ganze » Aufführüng lag iü den bewährten Hände »
des Herr » Cornelius Rübnsr , der . selbst sorgfältig und
feinhörig , sichtlich kerne Mühe gescheut bat , den Chorklang zu
veredeln und jede Nüance herauszumeißeln . Fast unabhängig
von der Partitur ließ das ganze Auftreten de» Genannten
nicht nur den viel geübten Dirigenten , sondern mehr noch ^
den guten Musiker und bsrusene » Ausleger des Komponisten
srkenne » ! In Anerkennung seiner ersprießliche » Wirksamkeit
wurde ihm von de» Mitwirkenden de» Chors tat • wohl¬
verdiente Lorbeerkrnnz gespendet .

— In der Skreikangekegeuheit der Hofmöbelfabrik
Reutlinger u . Co . fand am Mittwoch wiederum eine Ver¬
handlung statt , welche jedoch zu keinem Resultat führte .

' s ' Hleöer das LisenöahnunglüÄ bei Mesloch ,
worüber wir in der heutigen Mittagausgabe schon berichteten ,
erfahren wir , daß e» sich lediglich um die Entgleisung einiger
Wagen eines GüterzugeS handelt . Die Entgleisung erfolgte
Morgens in der sechsten Stunde . . Der Verkehr erlitt dadurch ,
daß beide Geleise gesperrt waren , ans einige Stunden eine
Unterbrechung . Etwa um 9 Uhr war der Betrieb wieder «in
geregelter .

8 Wenikent . Am verfloffenen Sonntag benahm sich ein

zugereister Schlossergeselle in einer Herberge in der Adler -
stcaße derart ungebührlich , daß er ans der Wirthschast entfernt
werden mutzte . Hierbei trat er dem Hausburschen deS Wirtb »
mehr »! als mit dem Fuß auf den Unterleib , daß der Bursche sich ,
schwer verletzt , in ärztliche Behandlung begeben mußte . Der
Thäter wurde vorerst wegen Ruhestörung in polizeiliche Haft
Wuvmme » .

8 Uekrug . Ein Ausläufer ließ sich bei einem Schneider¬
meister eine » Anzug im Werthe von 67 M . machen , unter
der Bedingung , jede Woche 5 M . daran abzuzahlen . Beim
Empfang wurde die erste Rate bezahlt , als die zweite Rate
bezahlt werden sollte , bat der Schuldner « m Aufschub bis zur
nächsten Woche , al « dann die 10 M . bezahlt werde » sollte »,
war er mit dem Anzug von hier verschwunden .

8 DieVstäbke . Einer Frau in der Kapellensträße wurde
au » dem Hausstnr ein Kübel von einer Fabrikarbeiterin au »
Grötzinge » entwendet . Die Person , welche , verhaftet wurde ,
hatte den Kübel verschenkt . Letzterer wurde , wieder zurnck -

gegeben . — In der Zähringerstraße wurde einem Milch -

Händler au » Grötzinge » am 11 . d. M . früh eine vor einem
Hause gestandene Milchkanne mit noch 8 Liter Milch in der
Zeit entwendet , al » er Kunden bediente .

Vermischtes .
Werkii », 12 . Dez . Bei dem Fest zu Ehren de» Reich »-

haus - Erbaner » Wallot war für den humoristischenTheilde «
Abend » besten » gesorgt . Echter Künstlerhumor trieb hier sein

ansgelaffrne » Spiel . In einem Nebensaale de» Festraume »

sah man eine plastische Darstellung der Farade de» Reich »»

Hause», die Rustica au » Echwarzbrod , die übrigen Stockwerke
i » Weißbrot » gebildet ; Architrav und Hauptgefim » bestanden
au » Schweizerkäse , die Sänken au » Wiener Würstchen , die

Kuppel an » einer Käseglocke und hie Auffähe au » Zuckerguß .
Ms » All «, . « chte , Material - . Die « eberschrist de»

Badische Presse .'

Modells lankete : »DerGiPfel des Geschmacks . "
. Weiter

-stand im
'
. Museum eine Gliederpuppe mit grotesker Nase und

verliebter Grimasse neben einem Musik . Autom .ateu , der
die Zuschrift trug : »Die Äusik spielt beim Einwurf einer
großen goldenen Medaille den » Jang an — ihr . '
E « gelangte ans der Bühne zwischen 1 und 2 Uhr ein komisches
Festspiel zur Aufführnng unter dem Titel : . Ein Vehm -
gericht am Wedding oder : der entlnhowte ReichShaiisbau .
Wallotria in nur einem Akt . " In diesem dramatischen Scherz ,
welcher aus die Angriffe Karl v . Lützow 'S gegen Wallot 'S
. Kuppel " i » der » Neuen freien Preffe ' Bezug nimmt — hatte
sich der . Bkrvehmte und Angeklagte in zweiter Instanz ' , Paul'
Wallot , » Hugenotte aus Oppenheim ' gegen die Anklage der
. Kuppelei ' zu verantworte » . Den Borsitz im Vehmgerichts .
Hof führte als „ Freigraf de» freien Stuhles am Wedding
Michel Angela , Freischöffe » waren unter Anderen : Dürer .
Aldegrever , Peter Bischer , Perikle », Trajan , Jnstinian , Erwin
v . Steinbach , Schlüter und Schinkel . Die Eideshelfer ver -
halfen dem Angeklagten durch die Bekundung seiner Genialität
zu einer glänzende » Freisprechung .

Neueste Nachrichte «.
- Berlrr , 13 . Dez . In einer vertraulichen Be-

sprechung d . s Präsidenten mit mehreren Abgeordneten
wurde . die Nothwendigkeit der Verstärkung der
Disziplinarbefngni sse des Präsidenten anerkannt .
Gegen den Strafverfolgungsautrag äußerten sich
auch solche Abgeordnete , die im Wortlaut des Artikels 00
kein formelles Hinderuiß für ein Einschreiten des Staats¬
anwaltes erblicken . Auch sie sind in der Meinung , daß
der Reichstag diese Frage » i » seine » eigenen vier Wänden
selbstständig ordnen müsse .

Berlin , 13 . Dez . Wie die „ B . Bsztg .
" hört , be¬

gießt sich Fürst Bismarck in den allernächsten Tagen
nach Friedrichsriih , woselbst ihm der Reichskanzler Fürst
Hohenlohe , sofort nach Eintritt der Weihnachtsferien
deS ' Parlaments eine » Besuch abstatten dürfte .

Belgrad , 12 . Dez . Tschebinatz ' Vernehmung
wurde fortgesetzt und die bei ihm beschlagnahmte » Schrift¬
stücke verlesen , durch die die Anklageschrift betreffs aller
Angeklagten in ihren Hauptpunkten unterstützt wird . Tsche¬
binatz bekannte sich offen als Gegner der Dynastie
Odrenowic und als Anhänger Karageorgjewics .
Er / gestand außerdem ei», daß er mit den Mitangeklagte » ,
hauptsächlich

'
. T an sch an owic , einverstanden gewesen sei,

einen -Thronwechsel herbeiznführeii . Er räumte ferner
ein , eine » chiffrirtcn Briefwechsel mit Peter Karageorg -
jewic - unterhalten und wiederholt Zusammenkünfte mit ihm
gehabt zu haben . Ebenso kamen die Mitangeklagten
wiederholt betreffs der geplanten Unternehmung , beispiels¬
weise am 16 . Januar 1894 bei Atza Stangowic , dem
Leiter der zOdjek

" -Druckerei . znsanimen . Ans den Notiz¬
büchern Tschebinatz gebt hervor , daß er eine eifrige Thätig -
keit zn " Gn !lstcn Karageorgjewic ' s entfaltete und mit zahl¬
reichen Personen in ganz Serbien Verdindnnge » unterhielt .
Trotz - lebhaften Widerspruchs der Mitangeklagten und
deren Bcrthcidiger , hält Tschebinatz alle iui Laufe der
Untersuchung gemachten belastenden Aussagen aufrecht .
Diacppic stellte jede Theilnahme an de» Umtrieben Tsche¬
binatz in Abrede . Die Bernehmniig Diacovic ' S mird
morgen fortgesetzt .

Kastari , 12 . Dez . Der Brigadier Paravello
unb der Gendarm Pisano überraschten bei einem
Päkrouillengang drei bewaffnete Individuen in schußbereiter
Stellung , die die Aufforderung , sich zu ergeben , mit dem
Ab feuern der Gewehre erwiderte ». Paravello wurde
get .öd -tet, , Pisano schwer verletzt .

Shanghai , 13 . Dez . Zwei japanische Divi¬
sionen in . der Gcsammtstärke von 25,000 Mann sind in
Sch anhaikwan bei Takn gelandet mit der Absicht ,
auf Peking vorz » rücken . Meldnngen aus Korea
zufolg « hatte der japanische Spezialgesandte i» Soeul ,
Graf Jnouye , eine wichtige Konferenz mit dem König .
Die Demission des nach den Vorfällen im Juli von
dem - König ernannten Regenten ist wahrscheinlich . Eine
starke Abteilung Tonghaks wurde von den Japanern
bei Koshs» geschlagen . Die Tonghaks erlitleu große
Verluste ; zwei Führer wurde » gelöster .

Telegramme der , .B»dische» Preffe/ '
Berlin , 18 . Dez . Der Antng auf Strafver¬

folgung Liebknechts u . Gen . wurde heute von der Ge -
fchäftsokdnungskommisfio » des Reichstags mit 9 gegen
4 Stimmen (3 Konservative , 1 Fretkonservativer ) ab -
gtlehnt . Ferner wnrde die Ansicht vertreten , daß
Artikel . 27 und 30 der Verfaffung die Zuständigkeit
der Gerichte ausjchlietzt . Berichterstatter ist Abg . Dr .
Pirsche ! (imtl .)

B «r « , 13 . Dez . Die Bundesversammlung wählte
zum Bundespräsidenten für 1895 Zemp aus Luzern
(nltramonlan ) ; zum Vizepräsidenten Lachen « ! aus
Genf (radikal ) . Zemp / st der erste ultramontane
Bundespräsident .

Budapest , 13 . Dez . Die ausstehenden kirchenpo -
litischen Vorlagen gelangen Mitte Januar nächsten
Jahres im Magnatenhaus zur Verhandlung . Die
Regier »»- wird sodann « ach erfolgter Abstimmung
über ihr Verbleiben im Amte , sich schlüssig machen .

Sk . John (Reufoundland ). 13 . Dez . Reuter -

_
Nr . 29 &

Meldung . Das Kabinet hat dem Gouvtrsemr «
ferne Demission überreicht , welche von diese»
angenommen wurde. I » Folge der Zahlu ^ ß.
eillstcüullg der Unionsbank . welche die am 1.
Januar n . I . fälligen Zinsen der utney
Finanzschuld bezahle» sollte , ist es nothweudig g*
worden, die Zinsen ans andere Weise zu beschaffe»
da sonst die Kolonie falliren müßte .

Petersburg , 13 . Dez . Wie verlautet , lehnte
der russische Botschafter am deutschen Hose, Graf
Schnwaloff , die ihm augetragene Rachsolgeschäft
Gurkos ab . Für de » Fall , daß der Kaiser die Ay.
nähme dieses Amtes befehle » sollte , wird Schuwaloss
dahin » wirken , daß das Recht des Gouverneurs er¬
weitert werde , eventuell , daß das Gouvernement
Warschau in eine Statthalterschaft umgewandelt werde .

Petersburg , 13 . Dez . Die „Birshdwija Wjrdo -
mosti " melden , die neue russische Anleihe sei vierzig
mal überzeichnet worden . *

Deutscher Reichstag .
Berlin , 13 . Dez .

(Fortsetzung der Etatsberathung .)
Abg . Böttcher lnat . -lib .) bringt besonders die

lebhafte Genugthuung zum Ausdruck , die seine Partei -
genossen über die Erklärung des Reichskanzlers mit Bezug
auf die Kolonialpolitik empfinden und äußert den Wunsch
daß die Interessen Deutschlands bester als bisher i«
Ausland vertreten würde » . Redner polemisirt heftig
gegen die politische und wirthschaftliche Haltung der
Sozialdemokraten .

Payer (Sndd . Volksp .) hat an dem Etat im
Einzelnen sehr viel anszusetzen . namentlich an den
Militär - und Marineforderungen .

Er tadelt scharf an dem neuen Reichstagsgebäude
das Fehlen der Dedikation "

„ Dem Deutsche » Volke ."

Hätte man vielleicht schreiben sollen : „ Das deutsche
Volk seinem lieben Buudesrathe ?" Der Bundesrath
würde sich doch nicht zu schämen brauche », wenn er in
einem Hause tagt , das die fortgelaflene Inschrift trägt .

Mit großer Schärfe tadelt Payer die Einbringung
des Antrags auf Strafverfolgung Liebknechts u . Gen .
Glücklicherweise stehe bereits fest, daß der Antrag in
entschiedener Form abgelehnt werde » würde .
-' , '4 -V i

Telegraphische Kursberichte
vom 13 . Dezember .

Frankfurt « . M . (Anfangskurse ) .
Oesterr . Kreditaktien
Oesterr . Staatsb .-A .
L »mbarden
37o Portug .

320 °/ .

Frankfurt a
Wechsel Amsterdam

„ London
„ Paris
„ Wien

Privatdisconto
Napoleons
l '’i» Deutsche Reicbsanl .
3% „ „
4 '*/o Preuß . Consols

Egypter
Ungarn
D »sconto . Com .-A .
Golthardbahn -A.

Tendenz reseivirr .
M . (Schlußkurse I ., 2 Uhr 37

89 %
25 .20

04 .15
UWiÄ)
2o6.20
182 .8»

108 .82
20 .40
81 . 17

163 .95
1 %

16 .2 .
105 .95

95 .—
105 .00

Min ) .

Frankfurt a . SB . ( S -Hlu
4 °/o Spanische Ext .
5° » Zolltürken
1% Türk . Obl . D .
4 °/ » Ungarn
5% Argmtiner
6 '” » Mexikaner

73 .20
101 .45
25 .67

10 ! .-
51 —
69 .30

Sfurfe IL , 3 Uhr — Min9 .

B rliner Handelsges .- Akt . 152 . 10
Darmstüdler Bernk- , 150 .60
Deutsche Bank . „ 170 .90
Diskonto -Commandit 207 .—
Dresdener 153 .70
Oesterr . Länderbank 223 V«

„ Crcd .t h 321 */s
Hessische Ludwigsd .
Loindarden

4 ".e> Bad . St . -Obl . i . G . 103 .70
«7 » „ i . Mk . 10525
57 0 Kriech . E . B . 31 .70
47 » „ Monopol . 34 . 40
57 » Italien . Rente 85 .56
47 « Oeft . Golvrente . 101 .55
47,7 « i, Silberrente 81 . 70
57o „ 1860er Loose 12990
4 'A7 » Portugiesen 35 80
III . Orientanleihe 65 . 40

Staatsbahn
Elbthalakrien
Schweizer Nordostb .» „
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Liovs

Narlibörse .
Oeft . Kredit - Ali .
Disconto - Commandit
Staalsbahn
Lombarden
Tendenz : fest .
Russen

I
118 .20

897 »
Berlin ( Ansangskursei .

Kredik -Ntien 237 .60s Russische Noten
Disconto - Commandit 206 .20 ! Lauravütte
Staatsbahn
Loinbarden

315 -/, .
226 .—
126 .8»

9185
122 50 :

65 . 40
91 .50

321V ,
206 90
316 .-

221 .50

221 .50
12260
147 -

44J7

Kreditaktien
Diskonto -Commandit
Lombarden
Ru -sische Roten
Bochumer Gußstahl

158 .70 tHarpeiier
44 .25 j Lüsbahn

Berlin «Schlußkurse ).
23 -8.401 Gelsenk >rchener Bergwerk 167 .60
906 .90 j Laurahütte 122 .60
44 .60 ! Harpen er

Privatdiskonto821 .50
138 . -

Anfangs zurückhaltend au
Deckungen n » d desirres Wien . Fonds preishaltend ,
höher . Schluß fest .

Wien ( Vorbörse ) .

147 .60
1 %

Ausland , dann befestigt aus
BtexikanN

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
4 °, » Ungam

37o Rent »
Spanier
Türken

393 .— Pavierrente
386 .50 O . sterr . Kronenrente
107 .50 - Lünderbank

61 . 10 Ungar . Kronenrent «
123 .80 Tendenz : schwach .

Pari « .
102 .30 i 3 "

, » Portugiesen
737 ? j Banque Oltoman .

25 .35 I Rio Tinto

100 .65
9970

276 .5»
98 .-

24 %
665 -
378 .-
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Krumm « 53ftue jeder Art Verhüllt elegant mein Viellach
patentirter , ,E galisato p “ . Tausende im Gebrauch -

— Prospekt gratis »mb franko . —

Keinrich Uayer , Wandsbek 1 ? bei Hamburg .

**011»
2 * »,

- * t «



.M 298 » me '&
'
.. Ist Lieferung von Natnralie« für

»st Thier» d«< Stadtgartens für die
W vom 1. Januar 18S5 bis L Jn -
2at 1896 soll iu Eubnnssuw oer-
- fren » erden.* ®ie Naturalien und der« « nge -
llirer Bedarf sind folgende«
TZ*' — i• 000 Kg .

6000
3000
1000
3WO
500
500

2000
5' 0

4000
300

8000

iieit i
»weizen « . . . ,

otd • • • i ♦ j
WMKrn . . . . j
nstffameu » , . . ,

Men . . .
Eovnenblumenrern . ,
E>r^ »sogeir. Kuudenbrod ,
tzAnie Wasser wecke . ,

• • • • if
EchriftlicheNngeboteauf sammtliche

^ er nur einen Theil der fraglichen
Gegenstände sind verschlossen und m t
nitiprech »der Aufschrift versehen bis
gO. d. Mts ., Vormittags S Uhr ,
0 die Unterzeichnete Gleite eiuzu
Mlben, woselbst auch die Lieseruiigs-
stdingnngen zur Einsicht aufliegen.

Karlsruhe, den 12 . Dezember 1891 .
Ttadtgarterr » Verwaltung :

RieS . 14840 .2 .1

100 Visitkarten
bocitfeiii . in elegant.Cassette , franco
(«g , Einsendung von Mk . 1.50 , dazu

« escheil kt
1 hocheleg*. Karten - Täsckhen

in feinst .Lederpressungm .Stickerei .
Iartti td Täschchen elstaeber M. I —

CJieler, Lahr i. B . , Äf «.

Als gediegenstes

Weihnachtsgeschenk
empfehlen wir unser rühinlichst be¬

kanntes

I
gen. „Liliput ".

• Nr Reise , Jagd , Theater und
Tee » »entbehrlich . Preis 3Jif. 14 .50
incl. Kchiiur und ledernem Sacketui
tzorzügl. Qualität garantirt .
Umtausch gestaltet. Versandt gegen
liachiiahinesder Voranszahlnng .

Jtliistri'ste Kataloge kostenfrei .
Himderte von Attesten bober Militär¬

behörden über die Vorzüglichkeit dirses
Aases . 13359 . 12 8

E. Krauss & Co„
Optische Anstalt ,

'

Berlin sw .,
Jessaaerstratze 38

-(ft übet Leipzig ).

«HomöopatiiSeTT
Sßu homöopathische Zen -
tralapo »heke von Hofrath

V . Mayer , Apotheker
kt Cannstatt - Württemberg
ukserl sämmtliche homöo¬
pathische Arzneimittel , ho¬
möopathische Haus - Apo¬
theke» «. dazu gevöriae Lehr¬
bücher.Einzigeansschlietzlich
«er Homöopathie dienende
«poldeke Würltemberg's , des¬
halb sämmtliche Präparate von
adiolut reiner , tadeUv 'er Be-
tHaffeiiheit. Versand: erfolgt
stkts unigehend. gewöbilsich noch
am Tage des Einlaurs der B >-
»ellung. Preisliste steht gratisa frko . Jedermann zuDienstem

. Kautionen
n. ^ arfotino für Staats - , Com.
W. “ UClJIlC muual U . Privat -
JaJ?1**. couL und kostenfreie Theil.
tu2 ?- " mi gestaltet. G . Hochhaus .

Goltz,tr. 12. 14535.10.4

Zeder
Gebildete bedarf heute bei der Fülle der täglich auf ihn ein«
strömenden Fragen eines schlagfertigen Berathers in Form
eines guten Konversations-Lexikons. Leider verbietet der Kosten»
pnnkt gar Vielen , sich dieses unentbehrliche Hilfsmittel anzu¬
schaffen , denn das bisher billigste Buch dieser Art war bei
aller Vortrefflichkett doch für viele Fälle zu knapp gehalten.
Deshalb haben wir uns zum Ziele gesetzt, unfern Lesern rin
solches „Konversations-Lexikon " als Weihnachtsgeschenk zu
bieten, d. h. z« eiuem Preise, der kaum ins Gewicht fällt.
Wer also noch nichtMoment
der „Badischen Presse " ist, der beeile sich es zu werden^
denn da wir uns für Karlsruhe und unfern auswärtigen
Abonnentenkreis den ausschließlichen Verkauf des Werkes ge¬
sichert haben, kann nur ».er Abonnent

unseres Wattes
von der günstigen Gelegenheit , ein in jeder Hinsicht empfehlens-
werthes Buch auf bequemste Weise in seinen Besitz zu bringen ,
Vortheil ziehen. Jeder Abonnent

erhält
als Weihnachtsgeschenk die neueste Auflage von „Kürschners
Universal -Koiiversations

'
Lexikon "

, die soeben erscheint , zum
Preise von nur 3 Mark . Dabei enthält das solid und
geschmackvoll gebundene Buch, das 17 cm breit , 24 cm hoch
und 3 Pfd. schwer ist, auf ca. 2600 Spalten 213100 Zeilen
Text und ca. 2500 Illustrationen und giebt auf Hundert¬
tausende von Fragen prompte Auskunft . Als schneller Aus-
kunftsertheiler ist es selbst für die Besitzer großer Lexika un¬
entbehrlich und somit ein
Werk, das gegründeten Anspruch erheben darf , überall will¬
kommen geheißen zu werden , ohne Rücksicht auf Stellung und
Stand, Älter öder Geschlecht . Die Vorzüge, die es in sich
vereint, der niedrige Preis (3 Mark und 10 Pfg . für
Vringerlohn und für Auswärtige 60 Pfg für Porto und
Verpacktmg), der kaum ein Viertel des wirklichen Werthcs
beträgt, machen das Buch zu einem

Mihmchts-Seschmk
das jeden : Freude bereiten wird. Da der Vorrath im Der-
hältniß zu unserm großen Leserkreis nur klein ist , empfehlen
wir unfern verehrlichen Abonnenten , welche,aiif diese wirklich
bervorragende Prämie reflektieren, dringend , ihre Bestellung
schleunigst aufzugeben an die

Expedition dev „ Vaö . Kresse
"

in Karlsruhe .

Kaiserauszug .
Für Weihnacht ^ bäckerei : ungarisches tinb

deutsches Blnthenmehl , sowie alle Sorten Weist» .und Brod -
inchle in nur vorn'

iglicher Qualität , zu den billiastm Preisen ,
Futtermehl und Kleien stets aus Lager , empfieblt * .

Bernha Kr ^nz ,
148 >8.31 28 Wilbelmstraße 28. ..

»clsIHts •SfiiilfiC ,
«ur erste Fabrikate, '

Chnisibaumständei «
in verschiedenen Formen und Größen,

praktische Weihnachts -Geschenke aller Art
empfehlen zu billigen Preisen und in großer Auswahl

Reichmaun & Thalaaun,
14850.2. 1 Eisenhaudlnng ,

Krbprlnsenstrasse , Ecke der WNldstraste 40 .

iAAA Briefmarken , ca . 160
llllJll Sorten 60Pf « . — IO veravvv schi^ überfeeischeS .SOM.
120 bessere eurapäische 2 5o M . b . G .
Zechm#y*r,Nürnberg. Aak .Tauscb . (Ut

Statt HefouLerer Auzoige .

Toiles 4 nzcige .
I Verwandten und Freunden die traurige Nachricht von dem
heute Früh erfolgten Ableben unseres theuern Vaters , Großvaters ,

I Bruders und Onkels

Valet *ian Peter *
Amtsdieuer .

Karlsruhe , den 13. Dezember 1894.
Ale trauernden KinterMeöene» .̂

Die Beerdigung findet Samstag den 15. Dezember , Vormittags !
halb 10 Uhr, von der Leichenhalle aus statt. 1485 l

fiiitfiof . ErfinfirHltfifiii
der badischen Residenz.
Wir setzen unsere werthe» Vereins -

Mitglieder in Kenntuiß, daß unsere
Weihnachtsfeier
Samstag , 15. Dezember 1894 ,

Abends 8 Ahr,
in imssrem VereiuSIokal zum » König
von Preußen " stattstndrt.

Wir ersuchen unsere VereinSmit-
lieber, daß die Gaben längstens bis

Freitag den 14 . d. M . abgelieferl
fein müsse » . Zugleich richten wir an
unsere Gönner und Freunde der
katholischen Arbeitervereins der bad.
Residenz die Bitte , da wir in unserer
Bibliothek noch Manche» gute Buch
brauche» könnten , so wäre es sehr gut
angebracht , etwa die freiwilligen Gaben
dem Wnnsche entsprechend anznpaffen.

Gaben nituuit mit Dank entgegen
Herr Sp i egrl , Gartenstr . 2 , 3 . St . ,
im Vcreinslokal unser VereiNsivirth
Herr Schneclenbürger .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
14717.3 .3_ Der Vorstand .

Klkgem. Katlftlkrer -Uilion
Kousulat Karlsrnhe .

Kaiser-Panorama. i
99 Kaiserstrasse 99 ,
Morgens 10 bis Abends 10.

Eintritt »« ?kf.. Kinder 2« Ys .
Abonnement : 5 Reisen 1 Mk .

9 . bis mit 15 . Dezeinberr
Marokko II.

Tangei *
9 Tetuan .

Lebe « und Verkehr .
Schnkkknderr Mittwochs von

12- 5 Uhr 10 Pig .

Freitaa den 14 . d . MtS . ,
Abends V.9 Uhr r

8eiltrklArsM»lliliig
im Bereinslvkal z . Eintracht .

Tagesordnung :
1 . Bericht des BoistandeS . f ,
2. - . Schriftführers. | .
3 . „ „ Kassiers.
4. Vorstand-Wahl , „ ,
5 . Erledicnina etNgegangenerAniräge .

Der Wichtigkeit der Sache halber
werden die Mitglieder gebeten uube-
dingt zu erscheinen .
14819 Der Vorstand .

Heute und morgen lebend frisch
eintressend:

Augel-ScheUche
per Pfund M . — .25 , so lange

Borrath. 14809

Oswald Erbacher,
Kaiserstratze 207 .

WW Telephon Nr. 13. WM

/CS können noch einige Aibeitei
billige Kost erhalten. Dairldst

wird auch Wasch znm waschen ange-
nounnen: 14796 .2.1

Amalienstr. SS, Hth., 3. St.

Gänselcbern
werde» fortwährend angekaust Krenz -
strahe 10 , eine Stiege hoch , bei der
kleinen Kircke . tfifele .

GLnseledern
werden fortwährend angekaust :
11360 Erbpriozenstr . 21 2. St .

Was essen wir denn heute?
Rieche, hör mal lieber Kind,
Geh mal auf den Markt geschwind,
Ich habe etwas >»? Blatt gelesen,
)aS ist noch nie dagewese».

Schellfisch . 25- 30 Pfg . i Pfund,
Aber lebrndfrisch und gesund
Bücklinge , 2 St . 10, 5 St . 20 Psg.j
Verhältnißmäßig gegen Fleisch, billig ,
Grüne Häringe, & Pfd . 15 Pfg . zum

braten sein.
Riecke jetzt geh und kaufe ein,
Do diese Fische zu haben sind, £
Dar kann Dir sage» jede ? Kind, >*:
C . Greve stehz schon 7 Jahr ,
Alltägli ch ans dem Maikte dar.

BiS Freilag Abend sind
j aus erster Hand von See«
sahrcni sehr billig zu
verkaufen : mehrere graue
und grüne, sprechende
Papageien mit oder ohne
Käfig . GasihauS WarL-
grätker Kot, ?ldlerste .

Kanarienvögel .
Aechte Harzer Roller werden , um

schnell damit zn räumen , billig ab¬
gegeben bei Ferd . Grether , Scheffel»
st raffe 20 , 3 Stock._ 14834 .2.1

rranarieuvögel.
Empfehle meine prämiirten ächten

Harzer Roller zu den billigsten Preisen.
Versandt per Nachnahme . 14832. 16.1

E » Maurer , Schndenstr. 38», 4. St .
« iNig z« verkansen :

Ein gut erhaltenerWinterüberzieber
und Anzug für einen großen , starken
Herrn paffend , ein Winternberzieher
für einen Jungen von 12— 14 Jahren ,
ein schwerer Rrgemnantel für eine
kleine Figur , ein Winterinantel iür
Mädchen von 13— 18 Jahren , eine
gr oße Puppenwiege nnd ver schiedenes
Schuhwerk. Näheres in der Erped.
der » Bad . Pr ." unter Nr . 14837.

MaslhiaeilMkijlkr.
Ci « im Aeeiden.z- nnd

Stereotypdruck bewanderter,
gewandter Maschinenmeister
kann sofort eintrete» in der

Druckercl
der „Bad. Presse".

Blechner- n. ZnstallLteut.-
Gcsuch .

Ein Arbeiter, der in beiden Theil«
bewandert ist , kann eintretm bei
14841 .2.1 kvinkolll ,

14 Akademiestraffe 14.
Zimmer-Gesuch.

Gesucht wird ein gut mSblirte -
Ziimner mit besonderem Eingang.
Bahnhofstadttheilvorgezogen. Offerten
mit Preisangabe unter Sir. 14331 an
die Epped . der „Bad. Preffe" erdete».



Sette L. Badische Presse. Mr.

h\

Pianinos
von 400 bis >000 Mark ; unvörwüstlioli gebaut, mit prachtvollem Ton, ln Miner AnssMttuny, Sohöaa Aonrdü . 8atao » hlaag«&
Umtausch älterer Instrumente gestattet Langjährige Garantie ! Keine Ladenönethe, hau Pamooal, grsssf tlsassts ,
Nutten , daher treit billiger , als jede Konkurrenz . Viele Eeferenzen. Hl

Ij . Hack , Pianofortehandlung , Rünpurrerstrasse 2, (flötet Grüner Hof).

Privatipargesellschaft .
Li « geehrten Mitglieder werden auf folgende Punkte aufmerksam

Gmeacht :
L EatzungSgemZß sind die Sparbücher auf Jahresschlich zur Kontiole

und Divivendengutschrift vorzulegen. Soweit dahe - die Vorlage bis
jetzt nicht statlgefunden, wollen die Bücher noch im Laufe deS Monats
Dezember in unserem Geschäftslokal, Zirkel 21 , gegen Bescheinigung

'
abgegeben werden. ES empfiehlt sich, zur Vermeidung zu großen An-

v drangS , die Abgabe nicht auf die letzten Tag« de» Monats zu #« •
schieben.

S. Der Kassenverkehr erleidet hierdurch keine Unterbrechung. Es werden
daher wahrend des ganze « Monats Dezember Vormittags von
S— 12 und Nachmittags von 2— 4 Uhr Einlagen entgegen genommen
und neue Mitglieder ausgenommen, in den Vormittagsstunden auch
Rückzahlungen geleistet .

Ji « die abgegebenen Sparbücher können selbstverständlich in diesem
Jahre keine Einträge mehr gemacht werden.

I . Die nach 8 34 der Satzllnaen alljährlich zu gewährende Dividende ist
für das Jahr 1834 vom Ausschuß auf 19 Prozent deS Zinsen - Gut
Habens stiigesetz' worden.

K a r l S r u b e , den 10. Dezember 1894 .
Der Verwaltuugsrath.

_
Sewin, _

14721 .3 .3

ein - Versteigerung.
Freitag den 14 . Dezbr . d . J «,

»tachurittagS S '/, Uhr,
versteigere ich im Aufträge gegen Baarzahlung Karlftratze ,
neben der „ Bad . Presse " , in meinem Lokale ea . 8000
Liter Weißwein und ea. 1800 Liter Rothwein
in kleinen Gebinden — Proben am Faß — wozu
Liebhaber höflichst einladet 14304 .2.2

8 , Kossmann , Auktionator.
Meine

Streng reelle Bedienung. Billigste Preise .

Visitenkartenwerben iu | 0) imö innig uu»<|citiu
in der

GesehSfts-Gßnpfehlnng,
Unterzeichneter bringt den geehrten

-Herrschaften sein Geschäft in Empfehlung ^
^ unter Zusicherung guter Arbeit , sowohl i _ _

in NeuanfeNigung nach Maaß , wie auch Reparaturen bei soliden Preisen .
14734 Achtungsvoll

Georg Grimm , Schuhmacher,
AmaNenstrofte 71, Elugaug Leopoldstrafte

‘ Bewahrte häusliche Turuapparate , ProsprKtrgrat & frco .'

Wirbelsäule - Streckerf
von

*0r . ued . C. Schmid
gegen

hoheSehulferit ,
M 'iiefellitltiint

WlrbflUul «.
TvrkrAunHini ,
Von ersten Autori¬
täten empsoblen .
Preis Mk. 21 —

frco . Nach ».

§ i

Turnapparat
Widerstands -
Bewegungen

von ij
Hose. Dr. OieM . "
Vollkommener

Ersatz für
schwedische

Heilgymnastik .
PieiS Mk. 16 .—

frco Nack»

General - Depot Ernst Hochberger in Stuttgart .
Depots an allen größeren Plätzen . — —

biokrleni ' uMkkMSSfsemkr Eit88/kbioknou .e

Metall - Barometer,
verbesserte Art . sollten wie die Uhr in keiner
Wohn»,ig eines Gebildetru mehr fehlen ;
sie sind die beste » und leicht »erständlichsten
Instrumente zur Wctteworhersagung und
dabei zugleich ei« sehr hübscher Wandschmuck.
Vortrefflich geeignet zu Geschenken jeder
Art. Preislage » von 4 M . bis 199 M .

Jllustr . Preislisten - kostenfrei .
- oll« Haranttes für jede« Kastrnmeni.
Barometer in geschmackvoll geschnitztem

Rahmen mit Thermometer «im Style der
Abbildung Länge ea. 50 cm) für M . 10 .—
gegen Vorauszahlung oder Nachnahme ge»
sandt von

Gg. Earth , OptiscieAnstalt,
Karlsruhe i. B.

Wichtig für Herrenschneider «
Eine Sammlung von 109 gutsitzender , abgepaßtee Schnittmuster fü>

Saeeo ' S» Röcke» Weste « und Aermel je zu 25 Stück zusammen nur
Mk . 5 .—. Versandt inner Nachnahme

Emil Hopp, Zuschneider, Lahr i. Baden .
| W Ferner ertheile Unterricht im Znfchueide « nach neueste »

Wienermoden billigst Direkte Aufstellung aut de» Stoff ohne Grund¬
modell und vorhergehendes Schneide» von Paviermodelle» ; dab ' r das
sicherste und einfachste System . Lehrbuch zum Selbstunterricht mit
60 Abbildungen Mk . 4 .— Dankes- und Anerkennungsjch,eiben stehe» zu
Diensten. 13486 6 .11

M. Eriodcrich & Cie.,
Juweliere «

Karlsruhe , Kaiserstr. 92, neben Hotel Erbprinz ,
Bruchsal , Kaiserstrasse 32,

empfehlen auf WiMliniiclitt >n die neuesten Erzeug «
nisse der Juwelen « , Gold - u. Silberwaarenbranche ,
all : Armbänder,Colliers , Brochet , Ringe ao» Ohr inge KnSpfe,Herren¬
nadeln, Damen - und Herrenketten ( iSpesialitäti in G o I d , Go I d

P
lattirt und 8i 1ber , Carall -, Granat - and Türkisschmuck sto.
athenlölfei, ailberne und Silber p I a 11 i r t e Tafelgerlthe

uud Bestecksachen in reichster Auswahl, 14928 .2.2

HONT
RUSSISeHE

/E-exportgesellschaft
oskausspr
fHEE. s

Zu haben bei :
* derVle , Carl Roth , J« Schaadt , Kaiserstratze 122 , Herrn.

A .nding , H, Baumann , Kreuzstraste 10 . _ 13449 12.5

Die Petrolmotoren !
aut der 1178024.10

Schweiz« Locomoti ?- nnd Maschinenfabrik Winterthur |
zeichnen sich ans durch bewährte Construction ,

hochfeine Ausführung , billigen Betrieb .
Vertretung für 8ttddeut$ohand bei der

Giesserei u. Masc inenfabrik Konstanz, Wuhrmann Keller & Co.

s «. • J

W , « 24 " x'S “ '= 1 « Ji «Sxsg * * fc-
S oSgfcgf
*3 SlfeBgS
P 3 93 fc i h,Z s sHst -S C

! lifs
WZd
ö 5 ” o

Gleichzeitig empfehle meine
Stempel - Neuheiten . Por¬
temonnaie » und Taschen -
sohreibzeugo mit Kaut¬
schukstempel Mk . 1.60 .
Firmastempel . Mk. 2.—
Petschafte für Siegel Mk. —.80
ttutttunzsstemp « l Mk. I .—

Heibuiafchiiicn
bester Qualität.

Springerlesrnodel,
Ausstechformen ,
Kuchenbleche ,
Schneeschläger

empfiehlt billigst 14447 .3.3

«Tos . Meess,
Irr- . Prmh Nachfolger ,

i^ rbprinzenftr 20 .

4 ni Hypotheken - Geld fufoilVL over später tauj ' S Land
lü 50 " , der Schätz»na, in die

Stadt ev. dis 80 "/, der
Ztbähungausmleiben . VermittlungS -
>ebührGesuche zu richten an

Nmliiem tlel„LaLpuls-" . Stöckle &Erndweio,(>rMt.

^ eeecmwcftcn^j
mir beste , aus feiner Wolle ge¬
strickte Sachen , in jeder Größe
nnd Farbe , verkante ich im
Ausverkäufe utr Hälfte des
früheren Preises . 14333 . 14 .4 >

8 . Lämmle ,
staiserstrnße 74 mit Marktplatz

23Co £ - ;rva .T* reli ® j t
vorm. Lydw. Paar , i«,

Kaisermtrasse 103 ,
gegenüber „Hötel Erbprinz “,

Silberne Cafe-Service,
Silberne Thee-Senriî

Silberne Serviceplatten,
Silberne Tafelaufsätze,
Silberne Jardinieren,
Silberne

‘
SilberneGonfectschalei
SilberneZuckerkörbclta
Silberne Saucibren,..

.
-Serviti

Silberne Weincaraffen
Silberne Sectkühlar,
Silberne Sectbecher ,
Silberne Serviettenringe,
Silberne Tafelbestedc
bei billigster Berechnung

Akkord

Die
Maschinenfabrik

in Frankfurt a . Main
empfiehlt 14296 .6.2

sämmtliche Maschinen
für die Landwirthschaft

sowie für Fabriken größerer und
kleui -rer Werke in Vertretung

k ilipp Schaertlein ,
Zirkel 33a , Karlsruhe .

und andere
ZUlierii

alle Sorte»
Violinen

von 2 bis luO M.
Ziehharmonikas van 2 bis 601
Tpieldofe » van 35 Pfg. bis 1591
mech. Drehwerke mit ausweedsi

bare» Siücken von M. 6,50 tw,
Okarinas von 70 Psg . an,
Kinder - Zithern M . 1.50 ,
Kinder - Trompeten 60 Pfg .,
K' nder Trommeln re..

Christbaum -Untersätze , Photo
gr phie - Albums , BierkriiS «
Skyweizerhänsche « , Cigarre »

tempel re .,
alles mit Musik.

Alle Blas -Jnstrnmente in y>
und Blech , Trompeten, Flöte» . Ä«
netten rc. re. 1478»
Notenpulte,Saiten , Geigen - »

Zitherkäfte «, iowi« sämmtlilp
« estandcheile .

Alles zu billigen Preise» bet

C. Sattler ,
Musik - Instrumenten mach«

Kaisarstrsaso 44 .
Reparaturen schnell und biu >4

Preislisten gratis und franko.^

Honig , Zayerl,ÄjsöiI l
garantirt reinen» nur feinsten
Lafelbouig, prämiirt , vers. di«
M-Psd .-Dose zu 6,50 Mk. frank ».
Garantie unsrankirt Zurücknahme,
nicht ko«ve«irender Sendung.
4 , B. Steinkamp, . Grostim -
ftrete« Cloppenburg lOldendurgr.

westfälisch«
prima Cervelatwnrst 4 Psd. 1 .20

, Plockwurst 1 , 1. iu
, Mettwurst I # —.80

st. Leberwurst k » —.70
versendet gegen Nachnahme 8272*

Anor . Kleine ,
Vlotho t « chhlen .

bezüglich
Afrioan . und WostaustrO 1

Gold
Mtnen, sowiea. aoMtige a. d.
Stock-Exchanc« gebandelten
Weiteres a. d. Bioschüre »Caf«£
sichern und Einkommaa zu er
w. kostenfrei versendet d. 14

London InterMtiCDal Bours*
Mssrfats Hansa, CopthaU AV***

_
Le«des E, C.

1

Kaffeeimport (. Versandt
TeaDr. H«ikMUM,tnu. | k.

~
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